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Rock, Regen und ein Heiratsantrag
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Mehr Schutz für Fußgänger erforderlich

klang-kultur präsentiert: TRIO ORELON
Preisträgerkonzert am 16. Oktober in der Emmaus-Kirche

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Der Schutz von Fußgängern auf
der Provinzialstraße und in der
Hubert-Maurer Straße in Bonn-
Lengsdorf muss verbessert wer-
den, fordert der Stadtverordne-
te für Brüser Berg/Lengsdorf
und Bezirksverordnete der
CDU, Bert Justus Moll. Viele
Radfahrer fahren mit hoher Ge-
schwindigkeit den abschüssigen
Radweg entlang der Provinzi-
alstraße neben der Fahrbahn

Richtung Endenich. Der Radweg
verläuft direkt neben dem Fuß-
gängerweg an der Bushaltestelle
und der Tankstelle sowie mehre-
ren schlecht einsehbaren Haus-
eingängen vorbei. Dabei kommt
es immer wieder zu brenzligen
Situationen.
Die beiden Verkehrsbereiche
müssen besser gegeneinander
abgegrenzt werden und Fahrrad-
fahrer müssen zur Reduzierung

der Geschwindigkeit veranlasst
werden, so Moll. Seinen Antrag in
der Bezirksvertretung Hardtberg
hat die Verwaltung der Stadt in
ihrer Stellungnahme auch befür-
wortet. Die grün-linke Mehrheit
in der Bezirksvertretung hat die-
sem Bürgerwillen aber eine Absa-
ge erteilt: Es wird ein Schild „Fuß-
gängerweg“ aufgestellt, ein Park-
platz zur Verbreiterung des Fuß-
gängerweges gestrichen und die

Anwohner zum Schneiden ihrer
Hecke per Bescheid aufgefordert.
Diese Maßnahmen sind laut Moll
aber nicht ausreichend effektiv,
um den Schutz der Anwohner zu
verbessern, da die geltende Ver-
kehrsregelung schon zuvor igno-
riert wurde. Die Wegnahme ei-
nes Parkplatzes und Zwangs-
maßnahmen gegenüber den
Anwohnern werfen zudem neue
Sicherheitsprobleme auf.

Zu Gast in Emmaus: TRIO ORELONZu Gast in Emmaus: TRIO ORELONZu Gast in Emmaus: TRIO ORELONZu Gast in Emmaus: TRIO ORELONZu Gast in Emmaus: TRIO ORELON

Brüser Berg.Brüser Berg.Brüser Berg.Brüser Berg.Brüser Berg. Zum diesjährigen
Preisträger-Konzert präsentiert
klang-kultur in Emmaus am 16.
Oktober die inzwischen interna-
tional renommierte, aus Bonn
stammende Geigerin und Preis-
trägerin des Brüser Berger Mu-
sikpreises Judith Stapf. Für die
Musikliebhaber keine Unbe-
kannte, ihr werden schon eini-
ge herausragende Abende in
der Emmaus-Kirche verdankt.
Mit ihrem TRIO ORELON schwimmt
sie auf einer Welle des Erfolgs -
gemeinsam gewinnen sie einen
Preis nach dem anderen auf inter-
nationaler Ebene. Klangsinnlich,
lebendig und expressiv gehört
das Trio zu den herausragen-
den der deutschen Klassikland-
schaft. Der Preis wird an die-
sem Konzertabend überreicht.
Harmonie, Kreativität und For-
scherdrang: Dafür steht das Trio
Orelon. Das 2018 in Köln gegrün-
dete Trio verdankt seinen Namen

der Weltsprache Esperanto, in
der „Orelon“ schlicht „Ohr“ be-
deutet, und damit die vielen As-
pekte des Hörens in der Musik
versinnbildlicht. Zusammenge-
funden haben sich Violinistin Ju-
dith Stapf, Cellist Arnau Rovira i
Bascompte und Pianist Marco
Sanna an den Musikhochschulen
in Köln und Berlin. Die Klavier-
trio-Besetzung bietet Ihnen die
größtmögliche musikalische und
auch menschliche Harmonie:
Im Trio werfen die Drei einen neu-
gierigen und dynamischen Blick auf
die Werke ihrer Instrumentenkom-
bination und verbinden diesen mit
einer unbändigen Energie und Lust
am differenzierten Ausdruck.
Karten für das Preisträgerkon-
zert können ab sofort reserviert
werden, per E-Mail an:
Ralf.Luckner@online.de
Während der Konzerte gilt in der
Kirche eine Maskenpflicht.
CSH
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Rock, Regen und ein Heiratsantrag
BurgRock trotzt dem Wetter und begeistert das Publikum
EndEndEndEndEndenichenichenichenichenich Der Wettergott meinte es
wahrlich nicht gut mit der BurgRock.
Zum zweitenmal ging das Endeni-
cher Rock-Festival an den Start.
Erstmals 2019 präsentierte der Kul-
tur- und Bürgerverein Endenich e.V.
(KUBE) dieses attraktive Event (nicht
nur) für junge Leute. Damit wurden
ganz neue Akzente gesetzt. Initiiert
und organisiert von der Jugend des
Vereins, wurde hier schon beim ers-
ten Mal nicht gekleckert sondern
geklotzt. Und das galt auch - nach
einer pandemiebedingten Pause- in
diesem Jahr Gleich zehn Bands aus
Bonn und dem Umfeld schickten die
Veranstalter ins Rennen. Sie prä-
sentierten sich auf der Bühne des
Burg-Innenhofes, der sich wieder mal
als ideale Kulisse auch für ein sol-
ches Event erwies. Das wurde von
den Besuchern bestens angenom-
men. Schon am späten Vormittag füll-
ten sich der Hof und die umliegenden
Grünflächen. Das Event lockte dabei
keineswegs nur jugendliches Publi-
kum an. Auch älteren Semestern ge-
fiel die Atmosphäre. Und vielen Fami-
lien mit Kindern. Die bekamen dicke
Ohrenschützer aufgesetzt, so stand
auch etwas lauterem Musikgenuss
nichts im Wege. Jedenfalls nichts, was
das sechsköpfige Orga-Team zusam-
men mit vielen Helfern beeinflussen
und organisieren konnte. Dennoch
gab es gelegentlich besorgte Blicke
Richtung Himmel. Dort zeigten sich
neben einzelnen Sonnenflecken
immer wieder bedrohliche Wolken.
Aus denen schauerte es im Laufe
des Nachmittags mal mehr, mal we-
niger heftig. Das schreckte allerdings
weder Besucher noch Musiker. Ers-
tere brachten sich unter Bäumen
und Torbogen halbwegs in Sicher-
heit und harrten aus, ans Nachhau-
segehen dachte kaum jemand. Im
Gegenteil, im Laufe des Tages und
Abends füllte sich der Burghof mehr
und mehr.Nur die Band legit reac-
tion traf es bitter, sie musste ihren
Auftritt wegen starker Sturmböen
vorzeitig abbrechen. Ansonsten ka-
men alle Musikbegeisterten auf ihre
Kosten Das Programm ließ keine
Wünsche offen und bot für jeden
Musikgeschmack etwas. Am bekann-
testen dürften die Slapstickers aus
Köln sein, die bereits auf weit mehr
als 500 Shows präsent waren. Sie
bildeten den furiosen Abschluss ei-
ner rundum gelungenen Veranstal-
tung. New Gravity machte den Auf-
takt. Genetic Blueprint, Meilen-

stiefel, Roskapankki und viele an-
dere vervollständigten das Line-up.
Zehn Stunden lang rockten sie die
Burg, was das Zeug hielt. Für die
Sicherheit sorgte ein professioneller
Security-Dienst. Das Getränke- und
Essensangebot war reichlich. Letz-
teres musste auch den Umsatz er-
bringen, denn der Eintritt zum Festi-
val - wie für alle anderen KUBE-
Veranstaltungen - war frei. Und am
Rande gab es ein besonders roman-
tisches Detail: Lukas,Leadsänger von
ELIA, machte von der Bühne aus vor
versammelter Gesellschaft seiner
Freundin einen Heiratsantrag, den sie
natürlich annahm. „Tolle Veranstal-
tung“, war das Resümée vieler Besu-
cher und der teilnehmenden Bands.
„Hat unterm trotz widriger Umstän-
de Stricksuper geklappt“, stellten die
Organisatoren fest. Die hatten eine
Menge Arbeit in das Projekt gesteckt.
„Ein ganz dickes Lob an unsere jun-
gen Leute, die das Ganze mit viel
Herzblut und Sachverstand auf die
Beine gestellt haben“, sagte der Vor-
sitzende von KUBE Michael Wenzel.
Auch die Zusammenarbeit mit der
Stadt verlief letztlich nach einigen
Abstimmungen reibungslos. Auf eine
Fortsetzung darf man hoffen. Ob und
wann, darüber entscheidet KUBE in
Kürze. Die nächste Veranstaltung von
KUBE wird die Endenicher BurgWeih-
nacht sein, die bereits ein etabliertes
Element im vorweihnachtlichen En-
denich ist. Dann zeigt sich der Innen-
hof wieder von seiner romantischs-
ten stimmungsvollsten Seite. Gegrün-
det wurde KUBE im November 2015
von Endenicher Bürgerinnen und Bür-
gern. Ihr gemeinsames Ziel: die Un-
terstützung bedürftiger Menschen
oder Organisationen in ihrem Ort.
Zur Erfüllung dieses Zweckes ent-
stand die Idee, Veranstaltungen
durchzuführen, um mit dem Verkauf
von Speisen und Getränken Geld zu
erwirtschaften und damit soziale Pro-
jekte und Einrichtungen zu unter-
stützen. Die Veranstaltungen wer-
den unter dem Motto „umsonst und
in der Burg“ durchgeführt; Kultur für
alle und vor allem für diejenigen, die
nicht viel Geld für Kunst und Kultur
ausgeben können oder wollen. Der
Eintritt ist immer frei, bedürftige
Menschen erhalten im Vorfeld Frei-
Bons für Aktivitäten, Essen oder
Getränke während der Veranstal-
tung. Was an Materialien, speisen
oder Getränken übrig bleibt, wird
gespendet. CSH

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite
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Große Hilfe für Duisdorfer Schützen
Stiftung der VR-Bank spendet 10.000 Euro für Wiederaufbau

Bei der Spendenübergabe: v.l.n.r.: Rainer Jenniches, Michael Vogt, Dr. Ralph Unger, Tim Schmitz, DieterBei der Spendenübergabe: v.l.n.r.: Rainer Jenniches, Michael Vogt, Dr. Ralph Unger, Tim Schmitz, DieterBei der Spendenübergabe: v.l.n.r.: Rainer Jenniches, Michael Vogt, Dr. Ralph Unger, Tim Schmitz, DieterBei der Spendenübergabe: v.l.n.r.: Rainer Jenniches, Michael Vogt, Dr. Ralph Unger, Tim Schmitz, DieterBei der Spendenübergabe: v.l.n.r.: Rainer Jenniches, Michael Vogt, Dr. Ralph Unger, Tim Schmitz, Dieter
Augustintschitsch, Max Ludwig, David SöllnerAugustintschitsch, Max Ludwig, David SöllnerAugustintschitsch, Max Ludwig, David SöllnerAugustintschitsch, Max Ludwig, David SöllnerAugustintschitsch, Max Ludwig, David Söllner

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Der Starkregen im Juli
2021 hat nicht nur das Ahrtal ver-
wüstet, sondern auch das Schüt-
zenhaus der Sankt Hubertus
Schützenbruderschaft Duisdorf
1911 e.V. schwer getroffen. Das
Schützenhaus liegt bekanntlich
auf halber Höhe des Hardtbergs
im Derletal, am Rande eines Wald-
stücks. Bei einem normalen Re-
gen wäre das Wasser in diesem
Wald im Boden versickert und
nichts wäre passiert. Der Regen
war jedoch so heftig, dass der
Boden das Wasser nicht mehr auf-
nehmen konnte und der Fußweg
vor dem Schützenhaus zum „Bach-
bett“ wurde. Dieser Bach drückte
beim 25 Meter-Schießstand eine
Mauer ein und lief ungehindert in
Schießbahnen und in den gesam-
ten Kellerbereich des Schützen-
hauses. Die Folgen waren kata-
strophal. Erste Hilfe kam von den
freiwilligen Feuerwehren Duisdorf,
Lengsdorf und Mehlem Sie pump-
ten mit Hochleistungspumpen bis
in die frühen Morgenstunden das
Wasser aus den Kellerräumen, in
denen das Wasser teilweise bis
1,50 Meter hoch stand. Freiwilli-
ge Helfer des Roten Kreuzes stell-
ten in dieser Nacht die Versor-
gung der Helfer mit Verpflegung
und Getränken sicher.
Der Schaden war enorm, sämtli-
che Schießbahnen, alle Möbel,
Materialien, Werkzeuge, die
Computeranlage, das Archiv des
Vereins usw. waren irreversibel
zerstört und unbrauchbar Der grob
geschätzte Schaden belief sich auf
60.000 Euro. Die Schützenbrüder

ließen sich nicht entmutigen und
packten mit vielen Helfern die Her-
kulesaufgabe des Aufräumens an.
Mehr als 2.500 Arbeitsstunden leis-
teten die Vereinsmitglieder.
Durch große Spendenbereitschaft
der Vereinsmitglieder, der Duis-
dorfer Bürger und der Duisdorfer
Geschäftswelt, der örtlichen Geld-
institute, der befreundeten Verei-
ne, aber auch der Schießsportver-
bände und der Zuschüsse der
Stadt Bonn, wurde so viel Geld
gesammelt, dass der Verein in die

Lage versetzt wurde, viele Dinge
neu zu kaufen und die Räume in-
stand zu setzen, um den Verein
fortzuführen und das Vereinshaus
wieder herzurichten.
Offen war danach noch der Neu-
bau des Kurzwaffenstandes. Hier
half nun die Stiftung der VR-Bank
Bonn Rhein-Sieg mit einer groß-
zügigen Spende von 10.000 Euro.
Einen Scheck über diese Summe
überreichten Der Vorsitzende der
Stiftung Rainer Jenniches, und der
stellvertretende. Vorsitzende der

Stiftung, Dr. Ralph Unger persön-
lich an den Brudermeister des
Vereins Michael Vogt. Nun kann
der Brudermeister, Michael Vogt,
mit Recht stolz behaupten: Es ist
geschafft!
Der Verein ist allen Unterstützern
von Herzen dankbar. Als Zeichen
dieser Dankbarkeit wird in Kürze
ein Helferfest für alle stattfinden,
die durch Spenden und tatkräfti-
ge Hilfe zum Wiederaufbau des
Vereinsheims beigetragen haben.
CSH

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLAS
DACH inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL
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Anzeige

HEART+SOUL - „THE BLUES BROTHERS XL CHRISTMAS SHOW“HEART+SOUL - „THE BLUES BROTHERS XL CHRISTMAS SHOW“HEART+SOUL - „THE BLUES BROTHERS XL CHRISTMAS SHOW“HEART+SOUL - „THE BLUES BROTHERS XL CHRISTMAS SHOW“HEART+SOUL - „THE BLUES BROTHERS XL CHRISTMAS SHOW“
mit ARETHA FRANKLIN+JAMES BROWN+CHRISTMAS SPECIAL.

ROCK TIMES PRODUCTION (www.rtp-bonn.de)
präsentiert:

26.11.Bornheim Hersel,
Rheinhalle, Rheinstr.201
Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr Bestuhlt!
VK: 22 Euro (+Gebühr)
Tickets erhältlich: bei allen Vor-
verkaufsstellen (Eventin), Bonn
Ticket, Rheinhalle, Rock Times
Production,Heart+Soul
Nachdem wir 2x die Show we-
gen Corona verschieben muss-
ten, sind nun die Verhältnisse
wieder normal und HEART+SOUL
sind wieder „im Auftrag des
Herrn unterwegs“ und zeleb-
rieren mit euch in der Rhein-
halle Bornheim-Hersel zum
zweiten Mal die „BLUES BROT-
HERS Special XL Christmas
Show“. Drei Stunden Weih-
nachtsparty! (mit kleinen Pau-
sen, damit ihr euch euren Glüh-
wein oder andere Getränke
holen könnt)
Neben den bekannten Klassi-
kern wie z.B. „Sweet Home
Chicago“, „Everybody Needs
Somebody“,“Jailhouse Rock“,
„Rawhide“ gibt es Special
Songs von Aretha Franklin
(„Think“, „Respect“) , James
Brown („Sexmachine“), Cab
Calloway und als Höhepunkt
Ho Ho Ho, ein Christmas Spe-
cial (keine Angst, schon im

Blues Brothers Style!).
HEART+SOUL bringen nicht nur
die Musik der beiden Kultfilme
mit John Belushi und Dan Ay-
kroyd, sondern die zeitlose
„Rhythm´n´Bluesrevue“ der ori-
ginalen Blues Brothers Band in
Hersel in Bestbesetzung auf die
Bühne. Mit dabei sind: „The Voice
Of Soul“ Cinja „Aretha“ Pause-
wang, sowie die beiden BLUES
BROTHERS Jungs Oli „Jake
Blues“ Glosch und Dirk „Elwood
Blues“ Zepuntke an den Vocals.
Angetrieben werden sie von der
druckvollen Rhythm-Section;
Oliver Stark/Zita Martine-git.,
Stephan Dupre-bs., Hendrik
Hoinkis-dr., Tobias Roehser-key.
Sie schaffen das Fundament, aus
dem der Groove gemacht wird.
Und natürlich die Horn Section
mit Michael J.Schmid-pos., Tho-
mas Feid-trom., Wolfgang Schä-
fer-sax., ob als Einheit im Satz
mit messerscharfen Einwürfen
oder als Solisten, diese Jungs
geben die Würze dazu.
Natürlich alles im passenden
Outfit und mit Überraschungen.
Lasst Euch diese grandiose Show
nicht entgehen. Die XL Christmas
Show für die ganze Familie, alle
BLUES BROTHERS Fans und die,
die es vielleicht werden wollen.
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Ainsley Lister
in der Harmonie

Ainsley Lister gastiert in der HarmonieAinsley Lister gastiert in der HarmonieAinsley Lister gastiert in der HarmonieAinsley Lister gastiert in der HarmonieAinsley Lister gastiert in der Harmonie

EnEnEnEnEndenich.denich.denich.denich.denich. Nach acht Studioalben,
drei Live-Alben und regelmäßi-
gen, ausverkauften Tourneen in
ganz Europa muss man AYNSLEY
LISTER eigentlich nicht mehr groß
vorstellen.
Der britische Gitarrist, Sänger und
Songwriter hat sich in der Blues/
Rock-Szene in den letzten 23 Jah-
ren einen exzellenten Ruf erspielt
und konnte u.a. für sein 2013 er-
schienenes Album „Home“, sei-
ner mittlerweile mehr als ansehn-
lichen Sammlung von Auszeich-
nungen gleich drei neue hinzufü-
gen: bei den British Blues Awards
2014 wurde der Titeltrack des Al-
bums „Home“ als „Song Of The Year“
ausgezeichnet, Anysley Lister wurde

„Songwriter of the Year“ und 2015
setzte sich der Musiker als „Gui-
tarist of the Year“ gegen die Kon-
kurrenz durch. In Listers Musik
fügen sich eingängige Melodien
nahtlos zusammen mit brennen-
den Blues-Soli, die so leiden-
schaftlich wie geschmackvoll sind.
Peter Green, Albert King und Eric
Clapton sind und waren die Haupt-
einflüsse auf den heranwachsen-
den AYNSLEY LISTER. Auf dieser
Basis hat AYNSLEY seine eigene,
einzigartige Perspektive auf den
zeitgenössischen Blues erschaf-
fen. Am 9. Oktober gastiert Ains-
ley Lister in der Endenicher Har-
monie. Das Konzert beginnt um
19 Uhr. CSH

Insektenfreundliche
Stauden auf dem Neuen
Friedhof Duisdorf
Die Mitarbeitenden des Amtes für
Umwelt und Stadtgrün haben im
Frühjahr 2022 die Ehrenanlage auf
dem Neuen Friedhof Duisdorf neu-
gestaltet. Inzwischen setzen die
dort gepflanzten Stauden bunte
Farbakzente und liefern Nahrung
für Insekten.
Die alten, teils durch Wurzeln der
angrenzenden Bäume angehobe-
nen Betonplatten wurden ent-
fernt und die Wegeflächen durch
eine wassergebundene Wegede-
cke ersetzt. An zentraler Stelle
haben die Mitarbeitenden mit
Grauwacke-Natursteinen ein Beet
angelegt und mit pollen- und nek-
tarreichen Stauden bepflanzt.

Bei der Auswahl der Stauden wur-
de ein besonderes Augenmerk auf
lange und zeitversetzte Blütezei-
ten gelegt.
Die besondere Bedeutung der
städtischen Friedhöfe für die Ar-
tenvielfalt in der Stadt hatte die
Verwaltung in ihrem Friedhofskon-
zept, welches im Frühjahr 2022
beschlossen wurde, hervorgeho-
ben. Im kommenden Jahr sollen
weitere Staudenflächen auf dem
Duisdorfer sowie weiteren Fried-
höfen und Ehrenanlagen entste-
hen.
Informationen zu Staudenbeeten
gibt es unter
www.bonn.de/staudenbeete.

Neue Angebote
im Nachbarschaftszentrum
Brüser Berg
YYYYYoga - Einklang von Körperoga - Einklang von Körperoga - Einklang von Körperoga - Einklang von Körperoga - Einklang von Körper,,,,, Geist Geist Geist Geist Geist
und Seeleund Seeleund Seeleund Seeleund Seele
Yoga bedeutet Verbindung. Ent-
sprechend geht es in diesem Yoga-
Kurs darum, sich mit sich selbst
und seinem eigenen Körper aus-
einanderzusetzen und diesen auf
eine ganz neue Weise kennenzu-
lernen. Dadurch stärken wir nicht
nur die körperliche, sondern auch
die mentale Gesundheit und er-
reichen einen wohltuenden Zu-
stand der Entspannung. Der Yoga-
Kurs ist sowohl für Einsteigende als
auch für Fortgeschrittene geeignet,
da wir immer individuell auf die
Schüler:innen eingehen und Übun-
gen ggf. anpassen und abwandeln
können. Es wird klassisches Hatha
Yoga unterrichtet, d.h. neben den
typischen Körperhaltungen werden
auch Atemübungen sowie Medita-
tion mit einbezogen. Entspannt und
gelöst ins Wochenende starten.
Helene Tabatabaei; Yogalehrerin
freitags, 19 bis 20.15 Uhr
Beginn: 7. Oktober (fortlaufender
Kurs)
Kosten: 90 Euro für sechs Einheiten
(frei wählbare Termine)
Anmeldung: 0160 90303521
Helene Tabatabaei oder E-Mail:
helenetabatabaei@gmail.com
Für Inhalt und Durchführung des
Angebotes ist die Referentin
verantwortlich.

„Ferienaktion“ -„Ferienaktion“ -„Ferienaktion“ -„Ferienaktion“ -„Ferienaktion“ -
Blühender Brüser BergBlühender Brüser BergBlühender Brüser BergBlühender Brüser BergBlühender Brüser Berg
Rund um das Patenschaftsbeet la-
den wir ganz herzlich zu einer ge-
meinsamen Pflanzaktion und ande-
ren Mitmachaktionen ein. Bei Ku-
chen und Getränken wollen wir mit
Groß und Klein ins Gespräch kom-
men und über das Patenschaftspro-
jekt informieren. Spenden von Blu-
menzwiebeln, die bienenfreundliche
Blumen hervorbringen, sind herz-
lich willkommen und werden gerne
gemeinsam in die Beete gesetzt.
Termin: Donnerstag, 6. Oktober,
16 bis 18 Uhr
Kosten: keine; über eine Kuchen-
und Geldspende freuen wir uns.
Anmeldung: nicht erforderlich
Sprachangebot „DeutschSprachangebot „DeutschSprachangebot „DeutschSprachangebot „DeutschSprachangebot „Deutsch
für ukrainische Geflohene“für ukrainische Geflohene“für ukrainische Geflohene“für ukrainische Geflohene“für ukrainische Geflohene“
Willkommen in Deutschland.
Die deutsche Sprache lernen -
erste Schritte,
Ursula Mühlen-Münchhoff
dienstags, 10.30 bis 12 Uhr
Kursbeginn: 11. Oktober
Kursende: 13. Dezember
Kosten: keine
Teilnehmende/Anzahl:
mindestens vier bis acht maximal
Anmeldung:
Nachbarschaftszentrum (NBB)
Für den Inhalt und die Durch-
führung des Angebotes ist die
Referentin verantwortlich.
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WGH plant Gewerbeschau 2023
Stadtbezirksfest mit Gewerbeschau soll am 3. und 4. Juni stattfinden

Soll fortgesetzt werden. Silence-Festival zum Stadtbezirksfest, Foto Lisa MikoschSoll fortgesetzt werden. Silence-Festival zum Stadtbezirksfest, Foto Lisa MikoschSoll fortgesetzt werden. Silence-Festival zum Stadtbezirksfest, Foto Lisa MikoschSoll fortgesetzt werden. Silence-Festival zum Stadtbezirksfest, Foto Lisa MikoschSoll fortgesetzt werden. Silence-Festival zum Stadtbezirksfest, Foto Lisa Mikosch

Stellt Pläne für 2023 vor: der Vor-Stellt Pläne für 2023 vor: der Vor-Stellt Pläne für 2023 vor: der Vor-Stellt Pläne für 2023 vor: der Vor-Stellt Pläne für 2023 vor: der Vor-
sitzende der WGH Gisbert Webersitzende der WGH Gisbert Webersitzende der WGH Gisbert Webersitzende der WGH Gisbert Webersitzende der WGH Gisbert Weber

Hardtberg.Hardtberg.Hardtberg.Hardtberg.Hardtberg. Die Wirtschafts- und
Gewerbegemeinschaft Hardtberg
(WGH) ist zuversichtlich, im kom-
menden Jahr ein Stadtbezirksfest
mit Gewerbeschau anbieten zu
können. Am ersten Juniwochen-
ende 2023 - genauer am 3. und 4.
Juni soll - es zwei Tage ein volles
Programm geben mit Hardtberg-
lauf, Rallye in der Fußgängerzone
sowie einem Silence Festival und
Warm-up-Konzert
Die ersten Planungen haben schon
jetzt begonnen. „Der enorme Zu-
spruch seitens der Besucher und
teilnehmender Händler hat den
Ausschlag gegeben, bereits jetzt
mit der Terminfindung und einer
ersten Planung für 2023 zu star-
ten“, erläutert der Vorsitzende
Gisbert Weber.
Nachdem die erste Gewerbeschau
nach Corona 2022 mit nur dreimo-
natigem Vorlauf geplant wurde,will
man für 2023 rechtzeitig starten
und hat jetzt auch schon erste Pro-
grammpunkte festgelegt.
„Wir wollen an alte Zeiten an-
knüpfen und wieder ein Programm
über zwei Tage anbieten. Mit ei-
nem Warm-up Konzert, dem Si-
lence Festival, zahlreichen Aktivi-
täten für die Kleinen sowie der

Hardtbergrallye und einer besu-
cherstarken Gewerbeschau am
Sonntag. Per pedes durch die Fuß-
gängerzone, das Derletal und den
Hardtbergwald, um Winkel zu ent-
decken, für die im Alltag oftmals
wenig Zeit bleibt, so das Ziel“,
erläutert Weber. Ganz besonders
wichtig ist Weber und seinen Vor-
standskollegen, dass die Vereine
und Unternehmen im Vorfeld ab-
geholt und eingebunden werden,
um gemeinsam einspannungsge-
ladenes und abwechslungsreiches
Programm zu erarbeiten. Das gilt
besonders vor dem Hintergrund,
dass in der zurückliegenden Zeit
zahlreiche Veranstaltungen in der
Region abgesagt werden mussten.
„Wir möchten alle zusammenbrin-
gen, um gemeinsam ein tolles Fest
auf die Beine zu stellen. Das ist

uns besonders wichtig und leider
im aktuellen Jahr aufgrund zahl-
reiche Einflussfaktoren, die wir
nicht in der Hand hatten, zu kurz
gekommen“, betont Weber. Des-
halb habe die WGH dieses mal
früh einen Termin festgelegt, um

alle Beteiligten zu informieren
und gemeinsam zu planen. „So
haben alle Zeit, sich Gedanken zu
machen, was sie anbieten kön-
nen und wollen. Wir freuen uns
auf konstruktive Gespräche und
Vorschläge“, sagt Weber. CSH
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Kunstausstellung Gleich und Un-Gleich
Gruppenausstellung der Peerberater:innen (der Beratungsstelle KoKoBe) im
Nachbarschaftszentrum Brüser Berg

TKSV Cheerleader beim Tag des Sports

Peer - ein englisches Wort- heißt
„gleich, gleichartig“. Nicht alle
aber sind gleich. Anders-Sein und
individuell -sein, kann auch ver-
binden. Die Peerberater:innen tei-
len eine Gemeinsamkeit: sie be-
raten als Betroffene andere Men-
schen mit Beeinträchtigung.
Dabei sind sie vielfältig, kreativ
und immer auf Augenhöhe - wie
die Kunstaustellung „Gleich und

Un-Gleich“. Die Ausstellung im
Nachbarschaftszentrum kann vom
9. Oktober bis Ende Januar 2023
besichtigt werden. Sie ist zugäng-
lich während der Besuchszeiten
des barrierefreien Nachbar-
schaftszentrums, eine vorherige
Anmeldung unter 0228/298096 im
Nachbarschaftszentrum ist jedoch
erforderlich. Gezeigt werden
Zeichnungen, Malerei, Fotografie,

Skulpturen.
• Begleitende Informationsver-

anstaltung: Mittwoch, 23.
November, 11 bis 12.30 Uhr
im Nachbarschaftszentrum
(Anmeldung erforderlich und
Einhaltung der 3-G-Regel))

• Ort: Nachbarschaftszentrum
Brüser Berg, Fahrenheitstra-
ße 49, 53125 Bonn, barrie-
refreier Zugang über die

Borsigallee durch den Innen-
hof, zwischen Stadtteilbiblio-
thek und Stadtteilbüro.

• Öffnungszeiten
Nachbarschaftszentrum:
Montag bis Donnerstag:
9 bis 17 Uhr,
Freitag: 9 bis 15.30 Uhr.

• Anmeldung
für Besichtigungen unter
0228/298096.

Die W-United Cheerleaders präsentieren sich am Tag des SportsDie W-United Cheerleaders präsentieren sich am Tag des SportsDie W-United Cheerleaders präsentieren sich am Tag des SportsDie W-United Cheerleaders präsentieren sich am Tag des SportsDie W-United Cheerleaders präsentieren sich am Tag des Sports

Duisdorf/BonnDuisdorf/BonnDuisdorf/BonnDuisdorf/BonnDuisdorf/Bonn Gut gelaunt prä-
sentierten sich das W-United
Cheerleader Team beim Tag des
Bonner Sports.

Als United treten die TKSV Warri-
ors seit dem letzten Jahr gemein-
sam mit den Remagener Waves
an. Trotz des nicht so guten Wet-
ters waren die Sportlerinnen su-
per gelaunt und hatten viel Spaß.
Vor der Bühne auf dem Münster-
platz stellten sie mit einem Auf-
tritt den Sport „Cheerleading“
vielen interessierten Zuschauern
vor.

Anfangs waren die Sportlerinnen
noch ein wenig nervös, aber das
änderte sich schnell. Als das Pro-
gramm dann lief, funktionierte al-
les wie geplant.

Das Publikum war von der Leis-
tung der W-United Cheerleader
begeistert. Auch Sabine Lorenz
(Ausschuss für Öffentlichkeitsar-
beit und Beisitzer im Vorstand des
Cheerleading und Cheerperfo-
mance Verband NRW) konnte sich
den Auftritt der W-United Cheer-
leader nicht entgehen lassen und
mischte sich unter die Zuschauer.

Nach dem Auftritt konnten die
Sportlerinnen den Verein durch
die Verteilung von Flyern noch
unterstützen. Am Ende waren
sich alle einig: es war alles in ein
sehr gelungener Tag. CSH
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So sind Unfälle mit Kohlenmonoxid zu vermeiden
Den Start der Heizsaison nimmt
die Bonner Berufsfeuerwehr zum
Anlass, um auf die Gefahren von
Kohlenmonoxid hinzuweisen. Um
Unfälle zu verhindern, sollten etwa
Heizungen regelmäßig gewartet
werden. Außerdem warnt die Feu-
erwehr ausdrücklich davor, ange-
sichts der Energiekrise Gasstrah-
ler oder Grills zum Heizen von
Räumen zu verwenden.
Tödliche Unfälle mit Kohlenmon-
oxid passieren oftmals aufgrund
von Unwissen und Unachtsamkeit.
Das giftige Gas bildet sich durch
Fehler bei der Verbrennung,
beispielsweise in Gasthermen. Jo-
chen Stein, Leiter der Bonner Be-
rufsfeuerwehr, erklärt: „Besonders
tückisch ist, dass man Kohlenmon-
oxid nicht riechen oder schmecken
kann. Es löst bei uns keine Warn-
sensoren aus wie etwa Erdgas, dem
ein Geruchsstoff beigemischt ist.“
Das Gas mit der chemischen For-
mel CO bindet sich im Blut an die
roten Blutkörperchen und ver-
drängt dabei den Sauerstoff. Nach
wenigen Atemzügen kann dies
bereits zu schweren Vergiftungs-
erscheinungen und zum Tod füh-
ren. „Schon im Verdachtsfall ei-
ner Kohlenmonoxidvergiftung
sollte man schnell reagieren“,

appelliert Stein deshalb.
Heizung regelmäßig warten lassenHeizung regelmäßig warten lassenHeizung regelmäßig warten lassenHeizung regelmäßig warten lassenHeizung regelmäßig warten lassen
Technische Vorsorge kann dabei
helfen, Unfälle zu verhindern. Wer
seine Heizung regelmäßig durch
einen Fachbetrieb warten lässt,
leistet einen wichtigen Beitrag
zur Prävention. Je nach Art und
Alter der Anlage und des Abzugs
muss eine Heizung alle ein bis
drei Jahre durch den Schornstein-
feger überprüft werden.
Hausbesitzer*innen finden die
festgelegten Überwachungs- und
Wartungsintervalle für ihre Hei-
zung im Feuerstättenbescheid.
Den Bescheid erstellt der
Schornsteinfeger bei der Feuer-
stättenschau, in der er die Be-
triebs- und Brandsicherheit der
Heizungsanlage prüft. Dabei kann
beispielsweise festgestellt wer-
den, ob ein Lüftungskanal blo-
ckiert wird und die Heizgase oder
Abgase daher nicht einwandfrei
abziehen. Außerdem sollte man
darauf achten, die Anlagen sach-
gemäß zu verwenden. Bei Etagen-
heizungen müssen die Lüftungs-
schlitze der jeweiligen Türen zu
Räumen, in denen sich Gasther-
men befinden, unbedingt freige-
halten werden, sonst erhält die
Anlage zu wenig Sauerstoff.

Kohlenmonoxid-Melder schützenKohlenmonoxid-Melder schützenKohlenmonoxid-Melder schützenKohlenmonoxid-Melder schützenKohlenmonoxid-Melder schützen
Neben den gesetzlich vorgeschrie-
benen Rauchmeldern sind
mittlerweile auch Gasmelder (CO-
Melder) im Fachhandel erhältlich,
die vor freigesetztem Kohlenmono-
xid warnen. Ein solches Gerät in
der Nähe einer Gastherme zu in-
stallieren, ist sinnvoll. Auch die Bon-
ner Feuerwehr hat neben den Koh-
lenmonoxid-Messgeräten auf
Lösch- und Sonderfahrzeugen seit
einigen Jahren einfache Warngerä-
te für die Besatzungen der Ret-
tungs- und Notarztwagen im Ein-
satz. Denn gerade die Einsatzkräf-
te dieser Fahrzeuge könnten sonst
unbemerkt in gefährliche Situatio-
nen kommen.
Keine Gasstrahler inKeine Gasstrahler inKeine Gasstrahler inKeine Gasstrahler inKeine Gasstrahler in
geschlossenen Räumen betreibengeschlossenen Räumen betreibengeschlossenen Räumen betreibengeschlossenen Räumen betreibengeschlossenen Räumen betreiben
Gefährlich ist es zudem, Gasstrah-
ler oder Gaspilze in geschlosse-
nen Räumen zu betreiben. Diese
dürfen nur im Freien benutzt wer-
den! Auch beim Entzünden von
Holzkohlegrills entstehen mit dem
Rauch gefährliche Mengen Koh-
lenmonoxid. Holzkohlegrills in
geschlossenen Räumen zu benut-
zen, ist nicht nur leichtsinnig, son-
dern lebensgefährlich!
Auch Verbrennungsmotoren set-
zen das Gas frei: Benzin-Rasen-

mäher oder Benzin-Kettensägen
sollten deshalb niemals in der
geschlossenen Garage repariert
und dann ausprobiert werden.
WWWWWas tun im as tun im as tun im as tun im as tun im VVVVVerdachtsfall?erdachtsfall?erdachtsfall?erdachtsfall?erdachtsfall?
Die Bonner Feuerwehr schließt
sich den Handlungshinweisen im
Verdachtsfall an, die vom Deut-
schen Feuerwehrverband heraus-
gegeben worden sind:
• Nehmen Sie beim Betrieb gas-

betriebener Geräte plötzlich
auftretende Kopfschmerzen
ernst - sie sind ein erstes An-
zeichen für eine mögliche Ver-
giftung. Zudem kann es unter
Umständen zu Bewusstseins-
eintrübungen kommen.

• Besteht der Verdacht, dass
Kohlenmonoxid entstanden
sein könnte, verlassen Sie
sofort den betroffenen Raum.
Wenn möglich, sollten die
Fenster zum Lüften geöffnet
werden.

• Sofern Sie sich nicht in Gefahr
bringen, schalten Sie das gas-
betriebene Gerät aus, das
möglicherweise die Ursache
ist.

• Alarmieren Sie im Verdachts-
fall Feuerwehr und Rettungs-
dienst über die europaweit
gültige Notrufnummer 112.

Verkaufsoffener Sonntag
anlässlich „Bonn strahlt“ am 6. November
Anlässlich der Veranstaltung „Bonn
strahlt“ wird es am 6. November von
13 bis 18 Uhr einen verkaufsoffenen
Sonntag in der Bonner Innenstadt
geben. Eine entsprechende ord-
nungsbehördliche Verordnung hat
der Rat in seiner Sitzung am Don-
nerstag, 22. September, beschlossen.

Der Verein City-Marketing Bonn ver-
anstaltet „Bonn strahlt“ von Frei-
tag, 4., bis Sonntag, 6. November.
Angesichts der Energiekrise hat der
Veranstalter die bislang „Bonn leuch-
tet“ genannte Veranstaltung umbe-
nannt und das Konzept geändert.
Auf aufwendige Beleuchtung von

Gebäuden wird weitgehend verzich-
tet. Stattdessen sollen in der Innen-
stadt unter anderem Lichtkunstwer-
ke gezeigt und in den Geschäften
LED-Dicokugeln platziert werden. Au-
ßerdem gibt es auf den Straßen und
Plätzen internationales Streetfood,
Musikaufführungen und Mitmach-

aktionen. Öffnen dürfen Geschäfte
im wie folgt umgrenzten Gebiet: Bel-
derberg, Franziskanerstraße, An der
Schlosskirche, Am Hof, Am Neutor,
Kaiserplatz, Am Hauptbahnhof, Tho-
mas-Mann-Straße, Berliner Platz,
Oxfordstraße, Bertha-von-Suttner-
Platz (alle Straßen beidseitig).
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Konzert für den Frieden zum Tag der Deutschen Einheit
Traditionell feiern die Partner-
städte Bonn und Potsdam den
Tag der Deutschen Einheit ge-
meinsam. Die diesjährige Fest-
veranstaltung im Alten Rat-
haus in Bonn mit einem Kon-
zert für den Frieden wird in
Kooperation mit dem Deutschen
Musikrat Musiker*innen aus der
Ukraine ein Podium bieten.
Vertreter*innen der beiden Part-
nerstädte Bonn und Potsdam bli-
cken auf Einladung von Bonns
Oberbürgermeisterin Katja Dörner
am Sonntag, 2. Oktober, im Alten
Rathaus gemeinsam auf den Tag
der Deutschen Einheit. Sie wird

die Festgäste beim Konzert für
den Frieden begrüßen: „Gemein-
sam mit Freundinnen und Freun-
den aus unserer Partnerstadt
Potsdam, mit Mitgliedern des
Potsdam-Clubs, sowie Gästen aus
Rat, Verwaltung, Politik und Stadt-
gesellschaft wollen wir Bonnerin-
nen und Bonner so unsere Solida-
rität mit den Menschen in der
Ukraine bekräftigen und als in-
nerdeutsche Partnerstädte mit
Blick auf den Tag der Deutschen
Einheit ein gemeinsames Zeichen
für den Frieden in Europa setzen.“
Potsdams Bürgermeister Burkhard
Exner wird ein Grußwort sprechen.

Mit dem Konzert für den Frieden
bietet die Festveranstaltung, die
in diesem Jahr in Kooperation mit
dem Deutschen Musikrat ausge-
richtet wird, Musiker*innnen aus
der Ukraine, die aufgrund des rus-
sischen Angriffskrieges ihre Hei-
mat verlassen mussten, eine Auf-
trittsmöglichkeit. Die Bundes-
stadt Bonn, die als Geburtsstadt
Ludwig van Beethovens und als
Wiege der deutschen Demokratie
um die Kraft und die Wirkung der
Musik weiß und das Demokratie-
bewusstsein weiter schärfen
möchte, und ihre Partnerstadt
Potsdam wollen sich so als inner-

deutsche Partnerstädte für die Ein-
heit in Europa stark machen.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Den Tag der Deutschen Einheit
begehen die beiden Partnerstäd-
te, die in diesem Jahr das 34-
jährige Bestehen ihrer Verbin-
dung feiern können, wechselsei-
tig mit einem Empfang. Die Städ-
tepartnerschaft, die noch vor der
Wende zwischen den beiden Städ-
ten als deutsch-deutsche Partner-
schaft initiiert wurde, wird getra-
gen von den beiden Partner-
schaftsclubs, dem Potsdam-Club
in Bonn und dem Bonn-Club in
Potsdam.

Neue Ehrenamtliche unterstützen
Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Bonn

Foto: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst BonnFoto: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst BonnFoto: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst BonnFoto: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst BonnFoto: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Bonn

Der ambulante Kinder- und Ju-
gendhospizdienst (AKHD) Bonn
hat die neuen ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
in einer Abschlussfeier begrüßt -
alle Anwesenden selbstverständ-
lich geimpft und mit tagesaktuel-
lem negativen Coronatest. Sieben
Frauen und ein Mann wurden seit
März in einem 80-stündigen Qua-
lifizierten Vorbereitungskurs auf
die besonderen Aufgaben und He-
rausforderungen in den Familien
mit jungen Menschen, die lebens-

verkürzend oder lebensbedrohlich
erkrankt sind, vorbereitet.
Zukünftig stehen die Ehrenamtli-
chen dem Dienst zur Verfügung
und unterstützen die Koordina-
torinnen Fee Hemmrich, Angela
Dröge und Brigitte Huke nicht nur
bei der Büro- und Öffentlichkeits-
arbeit, sondern begleiten vor al-
lem erkrankte junge Menschen
und deren Geschwister in ihrem
häuslichen Umfeld. Der AKHD Bonn
hat Kontakt zu mehr als 50 be-
troffenen Familien, die durch jetzt

66 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter unterstützt wer-
den. Der Dienst wird zu einem gro-
ßen Teil durch Spenden finanziert.
Der gemeinnützige Deutsche Kin-
derhospizverein e.V. in Olpe un-
terstützt Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene mit einer le-
bensverkürzenden Erkrankung
sowie ihre Eltern und Geschwis-
ter ab der Diagnosestellung im
Leben, im Sterben und über den
Tod hinaus. Der Verein wurde im
Februar 1990 von betroffenen

Familien als Selbsthilfeorganisa-
tion gegründet, um das Thema
schwerstkranke und sterbende
Kinder aus einem Tabubereich
herauszuholen sowie bedürfnis-
orientierte Unterstützung und
Begleitung für die Familien zu
erreichen.
Der bundesweit aktive Verein be-
treibt 30 ambulante Kinder- und
Jugendhospizdienste.
Weitere Informationen unter:
www.deutscher-
kinderhospizverein.de.
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STADTHALLE TROISDORF
Tickets: Kat.1: 27 € / Kat.2: 24 € / Kat. 3: 19 €

zzgl. Gebühren8.10.2022
Beginn 19 Uhr / Einlass 18 Uhr

WWW.BONNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0228 - 50 20 10

WWW.KOELNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0221- 28 01

W W W . E V E N T I M . D E
TICKETHOTLINE 01806 - 57 00 70

und an allen Vorverkaufsstellen  ·  www.livingospel.de

Michael Aidoo Renis Mendoza Naomi WienSonja LaVoice Amo Amoako Jonivon Freitas

LivinGospel
Best of Gospel and Soul

#stayingalive
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Schuften statt Schule
Neue Ausstellung im Haus der Bildung

„Ausbeutung beenden - was Sie
gegen Kinderarbeit tun können“
ist der Titel einer neuen Terre-
des-hommes-Ausstellung, die bis
Dienstag, 4. Oktober, in den Räu-
men der Zentralbibliothek im
Haus der Bildung, Mülheimer Platz
1, zu den üblichen Öffnungszeiten
zu besichtigen ist.
Kurz und prägnant informieren
zwölf Rollbanner über ausbeute-
rische Kinderarbeit und die Hin-
tergründe. Schwerpunkte sind

Bergbau, Baumwollspinnerei und
Landwirtschaft. Man erfährt,
wo überall Kinderarbeit drin-
steckt und wie Terre des
hommes die Kinder und ihre
Familien unterstützt.
Was haben Autolacke und Nuss-
Nougat Creme gemeinsam? In
beiden Produkten stecken mit
großer Wahrscheinlichkeit Kinder-
leid und Familienelend. Denn Au-
tolacke enthalten glitzernde Me-
talle, die Kinder in Indien unter

Tage schürfen. Auch Kakao und
Nüsse, Bestandteil der beliebten
Schokoaufstriche, werden zuhauf
von Kindern geerntet. Schuften
statt Schule, damit die Familien
überleben, das ist weltweit All-
tag für Millionen Mädchen und
Jungen.
Der Verein Terre des hommes mit
Sitz in Osnabrück arbeitet inter-
national mit Partnerorganisatio-
nen vor Ort zusammen, um die
Rechte von Kindern zu stärken.

Auch Unternehmen und Politik
werden in die Pflicht genommen,
zum Beispiel über das Lieferket-
tengesetz. Das Ziel: faire Bezah-
lung, menschliche Arbeitsbedin-
gungen ohne Gesundheitsgefah-
ren, Schule statt Schuften für die
Jüngsten.
Die Terres des Hommes-Gruppe
in Bonn unterstützt das Engage-
ment und die Projekte von terre
des hommes mit Aktionen und
Aufklärungsarbeit.
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Als Ersthelfer am Unfallort
Umfrage: Nur wenige Autofahrer können umfassend Sofortmaßnahmen ergreifen
„Gaffen geht gar nicht“: So der
Name einer Kampagne gegen die
Sensationsgier von Autofahrern
auf der Autobahn, wenn sie auf
der Gegenfahrbahn die Folgen ei-
nes schweren Unfalls beobachten.
Solche Situationen haben die
meisten Menschen wohl schon
einmal erlebt. Aber was passiert,
wenn man tatsächlich als einer
der ersten Verkehrsteilnehmer
direkt mit einem schlimmen Crash
auf der eigenen Autobahnspur
oder der Landstraße konfrontiert
wird? Die Rechtslage ist eindeu-
tig: Nach der Absicherung der Un-
fallstelle und dem Absetzen des
Notrufs besteht die Pflicht zur Ers-
ten Hilfe. Wer nicht als Ersthelfer
tätig wird, muss mit einer Geld-
strafe rechnen. Aber können Auto-
fahrer tatsächlich fachgerecht mit
einem Unfallopfer umgehen, wo
doch der letzte Erste-Hilfe-Kurs bei
vielen schon lange zurückliegt?

Nur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alle
wichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmen
Das Ergebnis einer Innofact-Um-
frage im Auftrag von AutoScout24
ist ernüchternd: Nur 18 Prozent
der Autohalter sind sicher, dass
sie die wichtigsten medizinischen

Sofortmaßnahmen durchführen
könnten, um einem Unfallopfer
eventuell das Leben zu retten.
Während 91 Prozent zumindest
eine der abgefragten Maßnah-
men anwenden können, sieht
sich jeder Zehnte außerstande,
überhaupt Erste Hilfe zu leisten.
Insgesamt sechs Verhaltenswei-
sen wurden abgefragt. Die Teil-
nehmer sollten einschätzen, ob
sie diese korrekt durchführen
könnten. Am besten kommen die
Autohalter mit der stabilen Sei-
tenlage zurecht: 71 Prozent könn-
ten diese im Fall der Fälle anwen-
den. Auch die Erstversorgung von
Wunden trauen sich viele zu: 63
Prozent wären in der Lage, einen
Druckverband anzulegen und je-
der Zweite könnte eine Blutung
stillen. Zentrale lebensrettende
Maßnahmen wie eine Mund-zu-
Mund-Beatmung oder eine wie-
derbelebende Herzdruckmassage
haben 58 Prozent beziehungswei-
se 54 Prozent der Autohalter nach
eigener Einschätzung im Reper-
toire. Einen Rettungsgriff, um Op-
fer aus einem Fahrzeug zu ber-
gen, könnten hingegen nur 40 Pro-
zent am Unfallort einsetzen. Über-
raschung: Obwohl der Erste-Hilfe-

Kurs bei den 18- bis 29-Jährigen
noch recht frisch sein sollte, trauen
sich lediglich 14 Prozent der jungen
Leute zu, alle wichtigen Maßnah-
men anzuwenden. Bei den Auto-
haltern ab 50 sind es immerhin
21 Prozent.

Männer trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich Rettungsgriff
eher zueher zueher zueher zueher zu
Unterschiede gibt es laut der Au-
toScout24-Umfrage auch zwischen

den Geschlechtern: 21 Prozent
der männlichen Befragten brin-
gen bei Bedarf das komplette
Maßnahmenpaket zur Anwen-
dung, bei den Fahrerinnen sind es
nur 15 Prozent. Vor allem wenn es
darum geht, ein Opfer per Ret-
tungsgriff zu bergen, sind Frauen
zögerlicher: Während sich 50 Pro-
zent der Männer diese Maßnah-
me zutrauen, sind es bei ihnen
nur 29 Prozent. (djd)

Eine wiederbelebende Herzdruckmassage haben „nur“ 54 Prozent derEine wiederbelebende Herzdruckmassage haben „nur“ 54 Prozent derEine wiederbelebende Herzdruckmassage haben „nur“ 54 Prozent derEine wiederbelebende Herzdruckmassage haben „nur“ 54 Prozent derEine wiederbelebende Herzdruckmassage haben „nur“ 54 Prozent der
Autohalter in Deutschland nach eigener Einschätzung im Repertoire.Autohalter in Deutschland nach eigener Einschätzung im Repertoire.Autohalter in Deutschland nach eigener Einschätzung im Repertoire.Autohalter in Deutschland nach eigener Einschätzung im Repertoire.Autohalter in Deutschland nach eigener Einschätzung im Repertoire.
Foto: djd/AutoScout24/Getty Images/Katarzyna BialasiewiczFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/Katarzyna BialasiewiczFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/Katarzyna BialasiewiczFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/Katarzyna BialasiewiczFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/Katarzyna Bialasiewicz
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Wenn Dachziegel fliegen
Hausbesitzer in der Pflicht

Verklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-oVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-oVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-oVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-oVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-o

Ist das Dach noch sicher und wet-
terfest? Eine wichtige Frage für
alle Hausbesitzer, denn kein an-
deres Bauteil des Hauses wird so
stark beansprucht: Zwischen hoch-
sommerlicher Hitze und eisigen
Frostnächten ist schon mal ein
Temperaturunterschied von bis zu
60 Grad möglich. Dazu noch Stür-
me, die mit ungeheurer Kraft an
den einzelnen Teilen der Dach-
eindeckung ziehen: Das alles kann
zu Schäden an Dächern führen,
die oft erst einmal unbemerkt blei-
ben. Im schlimmsten Fall lösen
sich aber beim nächsten Sturm
Ziegel, Schiefer oder Dachsteine
vom Dach. Und was viele nicht
wissen: Eigentümer von Gebäu-
den haften für Schäden, die Pas-
santen oder parkenden Fahrzeu-
gen durch herunterfallende Baut-
eile zugefügt werden. Und: Versi-
cherungen übernehmen die Schä-
den nur, wenn eine regelmäßige
Dachwartung durch einen Fach-
betrieb belegt werden kann. „Die
Rechtsprechung hat in mehreren
Urteilen bestätigt, dass der Versi-
cherungsschutz teilweise oder
sogar ganz erlöschen kann. In Ex-
tremfällen, zum Beispiel, wenn
Personen durch herabfallende

Dachteile verletzt oder gar getö-
tet werden, kann diese Rechtsla-
ge den wirtschaftlichen Ruin
des Hausbesitzers bedeuten“,
erklärt Ulrich Marx, Hauptge-
schäftsführer des Zentralver-
bands des Deutschen Dachdecker-
handwerks (ZVDH).

Dächer rechtzeitigDächer rechtzeitigDächer rechtzeitigDächer rechtzeitigDächer rechtzeitig
checken lassenchecken lassenchecken lassenchecken lassenchecken lassen
Der ZVDH rät daher Hausbesit-
zern und Hausverwaltungen,
nach dem Winter das Dach und
seine Bauteile überprüfen zu
lassen. Nur so können mögli-
che Schäden rechtzeitig beho-
ben werden, bevor der nächs-
te Sturm einen Angriffspunkt
findet oder Regenwasser sich
einen Weg durchs Dach in die
Dämmschicht bahnt.
Im Rahmen eines DachChecks
wird das gesamte Dach einer
gründlichen Sichtprüfung un-
terzogen. Dabei können erfah-
rene Dachdecker-Innungsbe-
triebe Schwachstellen bereits
durch eine erste Inaugen-
scheinnahme erkennen.
So werden zum Beispiel alle
funktionswichtigen Einbauele-
mente auf mögliche Undichtig-
keiten überprüft, die Verklam-
merungen und Befestigungen
der Dachziegel kontrolliert so-
wie Dachdurchdringungen bei
Satellitenschüsseln, Lüftungen
und Dachfenster begutachtet. An-
geschaut werden auch Schnee-
fanggitter und Solaranlagen. Zum
Schluss wird ein umfassendes
DachCheck-Protokoll als Inspek-
tionsnachweis erstellt, das im Fal-
le eines Versicherungsschadens

als Vorlage beim Gebäudever-
sicherer dient. Damit sind
Hauseigentümer auf der siche-
ren Seite. Sollten Schäden ge-
funden werden, wird der Kun-
de umfassend informiert und
beraten. Unter
www.dachcheck.
dachdecker.org sind alle wich-
tigen Informationen für Haus-
eigentümer zusammengefasst.
Auch Dachdeckerbetriebe können
über diese Website gefunden
werden. (akz-o)

Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-
nen bestimmte Leistungen undnen bestimmte Leistungen undnen bestimmte Leistungen undnen bestimmte Leistungen undnen bestimmte Leistungen und
Reparaturen beim DachCheck in-Reparaturen beim DachCheck in-Reparaturen beim DachCheck in-Reparaturen beim DachCheck in-Reparaturen beim DachCheck in-
tegriert werden.tegriert werden.tegriert werden.tegriert werden.tegriert werden.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

Auch die Begutachtung der Befestigungen von Solaranlagen gehört zumAuch die Begutachtung der Befestigungen von Solaranlagen gehört zumAuch die Begutachtung der Befestigungen von Solaranlagen gehört zumAuch die Begutachtung der Befestigungen von Solaranlagen gehört zumAuch die Begutachtung der Befestigungen von Solaranlagen gehört zum
DachCheck.Foto: HF Redaktion/akz-oDachCheck.Foto: HF Redaktion/akz-oDachCheck.Foto: HF Redaktion/akz-oDachCheck.Foto: HF Redaktion/akz-oDachCheck.Foto: HF Redaktion/akz-o
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Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 4.590,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Terrassendach, inklusive 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inklusive dimmbarer LED-Spots - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE 
EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

DER 
NEUE 
KATALOG
IST DA!

Täglich bis 
21 Uhr geöffnet

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn
Tel.: 02 28 / 4 00 64-0 · www.koll-steine.de

KOLL STEINE · HAUPTKATALOG · 1. AUFLAGE 

2022
KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN

Lösungen und 
Ideen für

Terrasse
Einfahrt
Garten, Wege 
und Plätze

Terrassenplatten

Zierpfl aster
Ökopfl aster, Gartenmauern, 
Stufen und mehr

www.koll-steine.de

1900 m2

Innenausstellung

SHOW-
ROOM
Langenfeld (Rheinl.)

Sa./So.
geöffnet

    Schöne 
Steine

katalog_2022_Aufl02_08.indd   1-3 15.02.22   08:10

Anschlüsse an Dachdurchdringungen bei Dachfenstern werden beimAnschlüsse an Dachdurchdringungen bei Dachfenstern werden beimAnschlüsse an Dachdurchdringungen bei Dachfenstern werden beimAnschlüsse an Dachdurchdringungen bei Dachfenstern werden beimAnschlüsse an Dachdurchdringungen bei Dachfenstern werden beim
DachCheck begutachtet. Foto: HF Redaktion/akz-oDachCheck begutachtet. Foto: HF Redaktion/akz-oDachCheck begutachtet. Foto: HF Redaktion/akz-oDachCheck begutachtet. Foto: HF Redaktion/akz-oDachCheck begutachtet. Foto: HF Redaktion/akz-o
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Die Sauna - das ideale Rezept gegen Stress
Die Sauna zuhause hilft dabei, nachhaltig zu entspannen und neue Kräfte aufzutanken

Foto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft Saunabau Der Körper trainiert den Stressabbau
durch regelmäßiges Saunabaden.
Deshalb ist die Sauna daheim die
ideale Stressbremse und ein will-
kommener Ausgleich im Alltag.
Ob abgesagter Urlaub, Verbannung
ins Homeoffice, geschlossene Bäder
und Fitnessstudios, reduzierte Kon-
takte zu Familie und Freunden - Die
zur Eindämmung der Pandemie ver-
hängten Maßnahmen führten auch
bei vielen Menschen zu erheblichen
physischen und psychischen Proble-
men. Die Menschen schlafen weni-
ger, legen mangels Bewegung an
Gewicht zu und greifen häufiger zu
Tabak und Alkohol. Eine Untersuchung
durch Studienleiterin Tania Singer,
wissenschaftliche Leiterin der For-
schungsgruppe Soziale Neurowissen-
schaften an der Charité Berlin, hat
die Folgen dieser pandemiebeding-
ten Einschränkungen auf die psychi-
sche Gesundheit der Menschen so-
wie den sozialen Zusammenhalt von
Januar 2020 bis April 2021 untersucht.
Dazu wurde eine große Anzahl von
Berlinerinnen und Berlinern online be-
fragt, wie sie die Corona-Pandemie
erlebt haben und wie sich ihr Leben in
dieser Zeit verändert hat. Die Ergeb-
nisse zusammengefasst: „Während
der beiden Lockdowns nahmen die
Lebenszufriedenheit, der Optimismus
und die positiven Gefühle der an der
Umfrage teilnehmenden Personen
drastisch ab“, so Tania Singer. Aber
auch ohne Pandemie haben die Stress-
faktoren in den vergangenen Jahren

deutlich zugenommen. Stress wird
immer mehr zu einer Belastung, der
über längere Zeit schließlich negati-
ve Auswirkungen auf die Gesund-
heit hat. Dabei gibt es bewährte
Maßnahmen, wie sich das subjekti-
ve Stressgefühl wirkungsvoll redu-
zieren lässt. Auch und gerade in
schweren Zeiten, wenn viel Negati-
ves auf einen einstürzt und die Ner-
ven mal wieder arg strapaziert wer-
den. Ein seit Jahrzehnten erprobtes
Mittel ist die Sauna in den eigenen
vier Wänden. Wer in eine eigene
Sauna investiert, schenkt sich und
seiner Familie Entspannung, Gesund-
heit und Wohlbefinden und eine
stressfreie Auszeit vom Alltag. Zahl-
reiche Studien belegen, dass sich
Saunabaden ideal dafür eignet, um
ungesunden Stress abzubauen. Wer
regelmäßig in die Sauna geht, fühlt
sich dauerhaft ausgeglichener und
trainiert außerdem Herz, Kreislauf
und Immunsystem. Die Sauna hilft
dabei, nachhaltig zu entspannen und
neue Kräfte aufzutanken. Schon seit
langem ist bekannt: Die sanften ther-
mischen Reize, die der Körper beim
Aufenthalt in der Sauna erfährt, ha-
ben nicht nur positive Auswirkungen
auf die Gesundheit und das Wohlbe-
finden, sondern wirken sich auch ent-
spannend auf die menschliche Psy-
che aus. Durch den Wechsel von Warm
und Kalt wird nicht nur die physische
Anspannung, sondern auch der inne-
re Stress abgebaut. Denn auch den
Stressabbau trainiert der Körper durch
regelmäßiges Saunabaden. Deshalb
ist die Sauna daheim die ideale Stress-
bremse und ein willkommener Aus-
gleich im Alltag. Ein ganz wichtiger
Punkt: Die eigene Sauna hat immer
geöffnet, wann es einem passt und
man sich etwas Gutes tun will. Die
Sauna daheim macht noch mehr Spaß,
wenn hochwertiges Holz verarbeitet
wurde und die Qualitätskriterien er-
füllt sind, die an eine Sauna mit dem
RALGütezeichen gestellt werden.
Welche Kriterien beim Saunakauf zu
beachten sind, finden Interessenten
in einer Broschüre der Gütegemein-
schaft Saunabau, Infrarot und Dampf-
bad e.V. Die Gütegemeinschaft ver-
leiht das RAL-Gütezeichen für Sau-
nen und Infrarotkabinen auf Basis
von 30 Qualitätskriterien und
bietet dem Verbraucher damit
Orientierung beim Kauf. Weitere
Informationen dazu finden Sie
unter www.saunaverbaende.de.
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Fenster und  
Haustüren
+ Geprüfte Sicherheit

+  Professionelle Beratung und Planung

+  Saubere und fachgerechte Montage

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Hochwertige 

Qualität 

„Made in 

Germany“

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Schutz vor Einbrechern
Tipps für mehr Sicherheit

EiEiEiEiEinbrecher werden auf unbeleuchte-nbrecher werden auf unbeleuchte-nbrecher werden auf unbeleuchte-nbrecher werden auf unbeleuchte-nbrecher werden auf unbeleuchte-
te Häuser schnell aufmerksam. Lichtte Häuser schnell aufmerksam. Lichtte Häuser schnell aufmerksam. Lichtte Häuser schnell aufmerksam. Lichtte Häuser schnell aufmerksam. Licht
täuscht Anwesenheit vor.täuscht Anwesenheit vor.täuscht Anwesenheit vor.täuscht Anwesenheit vor.täuscht Anwesenheit vor.
FFFFFoto: vchalup/stock.adobe.com/oto: vchalup/stock.adobe.com/oto: vchalup/stock.adobe.com/oto: vchalup/stock.adobe.com/oto: vchalup/stock.adobe.com/
GothaGothaGothaGothaGothaer AG/akz-oer AG/akz-oer AG/akz-oer AG/akz-oer AG/akz-o

Die Zahl der versicherten Woh-
nungseinbrüche ist in den letzten
Jahren auf ein historisches Tief
gesunken. So verzeichnete der

Gesamtverband der Deutschen
Versicherungswirtschaft für das
Pandemie-Jahr 2020 nur 85 000
Wohnungseinbrüche. Im Rahmen
der bis 1998 zurückreichenden
Statistik sei das der absolut nied-
rigste Wert gewesen, gibt der Ver-
band an. Auch die Zahlen der Go-
thaer sprechen eine eindeutige
Sprache: Während dem Versiche-
rungs-Unternehmen 2015 noch
17.103 Einbrüche in Privathaus-
halten gemeldet wurden, waren
es im vergangenen Jahr nur 8.913.
Gelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht Diebe
Doch Vorsicht: Einbrecher haben
immer Saison. Über kurz oder lang
werden die Maßnahmen gelo-
ckert, die Mobilität nimmt wieder
zu. Das belegen auch aktuelle
ADAC-Statistiken, schon jetzt er-
reichen die täglichen Staus wieder
das Vor-Corona-Niveau. Somit
sind die Menschen weniger zu
Hause. Das gibt auch Dieben

wieder mehr Gelegenheit, aktiv
zu werden. Vor allem zum Start in
das Wochenende schlagen Einbre-
cher gerne zu. Es gibt jedoch eine
Reihe von Maßnahmen, die es
Dieben schwer machen und damit
zur Prävention beitragen.
Tipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den Einbruchschutz
Sorglosigkeit macht es Dieben un-
nötig leicht: Gekippte Fenster
oder nicht abgeschlossene Haus-
türen werden als Gefahrenquel-
len oftmals nicht erkannt. Das ein-
fachste Mittel gegen Einbruch ist
das Vortäuschen von Anwesen-
heit, etwa durch Zeitschaltuhren
für Lampen. Das empfiehlt auch
Ekkehart Karen vom Beratungs-
service Einbruch-Diebstahl-Scha-
denprävention für die Gothaer.
Wenn Freunde oder Nachbarn
zudem den Briefkasten leeren,
kann das schon hilfreich sein.
Weiterhin sinnvoll: die Überle-
gung, was man überhaupt besitzt.

Wenn es zu einem Einbruch
kommt, ersetzt die Hausratversi-
cherung den materiellen Schaden.
Dafür müssen die Einbruchopfer
schnellstmöglich eine Stehlgutlis-
te an den Versicherer und die Po-
lizei geben. Bei Neubauvorhaben,
Renovierung, An- oder Umbau gilt
es, den Einsatz einbruchhemmen-
der Außentüren, Terrassen-Bal-
kon-Türen und Fenster einzupla-
nen. Schließzylinder sollten ge-
gen Abbrechen, Herausreißen und
Kernziehen geschützt werden.
Auch wichtig: den eigenen Haus-
türschlüssel nie draußen deponie-
ren und die Haustür immer ab-
schließen. Außenbereiche sollten
beleuchtet sein, beispielsweise
mit Bewegungsmeldern. Und nicht
zuletzt sollte man weder auf dem
eigenen Anrufbeantworter noch in
den sozialen Netzwerken Hinwei-
se auf die geplante Abwesenheit
hinterlassen. (akz-o)
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Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstr. 2, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/282229

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstr. 23, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637882

Montag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. Oktober
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee, Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/
647092

Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621772

Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/255200

Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Str. 319a, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621646

Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/223330

Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick), 0228/9863660

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstr. 54, 53125 Bonn (Ückesdorf), 0228 9180606

Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Str. 42, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/222485

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstr. 51, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/9250999

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Kosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im Rochuscenter
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)
0228/28733211
0228/19240

Allgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine Notdienste
Elektronotdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828
Giftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 oder
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
In den sprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreien Zei-
ten in der Woche, ist der ärztliche
Bereitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für die Stadtbezirke Hardt-
berg/Duisdorf, Vorgebirge, mon-
tags, dienstags und donnerstags
von 19 bis 7 Uhr, mittwochs von
13 bis 7 Uhr, freitags von 14 bis 7 Uhr
und am Wochenende: samstags,
sonntags und an Feiertagen
von 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhr unter der Rufnum-
mer: 0228/6481-9191
zu erreichen.



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger – 19. Jahrgang – Nr. 20 – 01. Oktober 2022 – Woche 39 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Anschrift der Notfallpraxis:
Von-Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn
(Helios-Klinik)
Im Notdienstbezirk Bonn 1 (Stadt-
mitte) wechseln sich die Arztpra-
xen mit den Notdiensten ab, so
dass Sie die aktuelle Notfallpra-
xis unter der bundesweit einheitli-
che Rufnummer 116117116117116117116117116117 erfragen
müssen.
In den Notdienstbezirken Bonn-
Beuel (Bonn 3) und Bonn-Bad-
Godesberg/Wachtberg (Bonn 2)
gibt es eine zentrale Notdienst-
praxis:
am St.-Josef-Hospital in Beuel
(0228/407333) und am ev. Wald-
krankenhaus in Bonn-Bad Godes-
berg (0228/316633).
NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 / 50 44 100
Im Evangelischen
Waldkrankenhaus
Waldstraße 73,
53177 Bonn-Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de
Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst
In den sprechstundenfreien Zei-
ten in der Woche, am Wochenen-
de und an Feiertagen ist der kin-
derärztliche Bereitschaftsdienst

für den Bonner Raum unter der
Rufnummer: 0228/2425444
zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis: Kin-
der- und Jugendärztliche Notfall-
praxis Bonn (am St.-Marien-Hos-
pital), Robert-Koch-Straße 1,
53115 Bonn
Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für
„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“
Die vertrauliche Geburt als Alter-
native zur anonymen Form der
Kindsabgabe. Das bereits im 1.
Mai 2014 in Kraft getretene Ge-
setz gilt zum Schutz von Neugebo-
renen und zur Hilfe für Frauen in
ungeplanten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere in
Not“ ist rund um die Uhr, kostenfrei,
vertraulich, sicher, in 18 Sprachen
[Bundesamt für Familie und zivil-
gesellschaftliche Aufgaben (BAFzA)]
erreichbar: „Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.
ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den: Unter der Nummer 0800 00
22 8 33 sind die notdiensthaben-
den Apotheken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz ist der
Anruf unter Tel. 0800 00 22833
kostenlos, per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Telefon: 22833 kos-
tet jeder Anruf pro Minute sowie
jede SMS 69 Cent.
Weitere Informationen finden Sie
unter
www.abda.de/notdienst.html.
KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterbenden
die Krankensalbung und die Ster-
besakramente wünschen und
nicht Ihren Ortspfarrer (für Alfter
Telefon: 2585) erreichen, steht
Ihnen ein Priester aus dem Seel-
sorgebereich (Oedekoven, Witter-
schlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171/4167278 erreichbar.

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger – 19. Jahrgang – Nr. 20 – 01. Oktober 2022 – Woche 39 – www.wir-hardtberger-online.de20

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
 Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton
Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Gute Aussichten
rund ums nasse Element
Beruf und Karriere: Schwimmbadbauer sind
gefragte Experten

Schwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedens-Schwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedens-Schwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedens-Schwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedens-Schwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedens-
ten Bereichen. Die Berufsperspektiven in der Branche sind gut, auch fürten Bereichen. Die Berufsperspektiven in der Branche sind gut, auch fürten Bereichen. Die Berufsperspektiven in der Branche sind gut, auch fürten Bereichen. Die Berufsperspektiven in der Branche sind gut, auch fürten Bereichen. Die Berufsperspektiven in der Branche sind gut, auch für
Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.
Foto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen Schwimmbadtechnik

Sind sie einfach nur „Schwimm-
beckenbauer“ oder vielleicht
doch „Traumerfüller“? In jedem
Fall setzen Poolfachleute oft jah-
relang gehegte Wünsche von
Hauseigentümern in die Tat um.
Dabei heben sie nicht einfach
ein Becken im Garten aus und
befüllen es mit Wasser. Umfas-
sendes und vielschichtiges Fach-
wissen ist notwendig, damit ein
Pool über viele Jahre seinen
Zweck erfüllt. Planungen für eine
dauerhaft einwandfreie Wasser-
qualität gehören ebenso dazu
wie clevere Überlegungen für
einen möglichst energiesparen-
den und kostengünstigen Be-
trieb der privaten Wellnessoa-
se. Entsprechend gefragt sind
Experten mit Fachwissen und
Erfahrungen in diesem Bereich -
oft genug handelt es sich um
Seiteneinsteiger, zum Beispiel
aus anderen Handwerksberufen.
Vielseitiges und tiefesVielseitiges und tiefesVielseitiges und tiefesVielseitiges und tiefesVielseitiges und tiefes
Fachwissen ist gefragtFachwissen ist gefragtFachwissen ist gefragtFachwissen ist gefragtFachwissen ist gefragt
„Der Schwimmbadbau ist ein
kreatives Arbeitsfeld mit viel Ge-
staltungsspielraum. Neben pla-
nerischer Kompetenz stehen äs-
thetisches Verständnis und hand-
werkliches Können im Vorder-

grund“, sagt Dietmar Rogg, Prä-
sident des Bundesverbandes
Schwimmbad & Wellness e.V.
Vielleicht sei diese Vielseitig-
keit des Berufs auch genau der
Grund, warum es ein Berufsbild
Schwimmbadbauer und damit
verbunden eine feststehende
Ausbildung nicht gibt. Der Beruf
ist aber keineswegs ein Betäti-
gungsfeld, in dem man ohne Vor-
bildung oder Qualifikation be-
stehen kann. Im Gegenteil ver-
langt der Schwimmbadbau viel-
seitiges Fachwissen: „Kenntnis-
se in Bauphysik und Beckenhy-
draulik gehören ebenso dazu wie
Wärmerückgewinnung, Anlagen-
technik oder die Entfeuchtung
bei Schwimmhallen“, so Rogg
weiter. Zudem seien biologische
und chemische Kenntnisse ge-
fragt, insbesondere wenn es um
die Wasseraufbereitung geht.
SSSSSehr gute Berufschancen fürehr gute Berufschancen fürehr gute Berufschancen fürehr gute Berufschancen fürehr gute Berufschancen für
Se i tene inste igerSe i tene inste igerSe i tene inste igerSe i tene inste igerSe i tene inste iger
mit Fachkompetenzmit Fachkompetenzmit Fachkompetenzmit Fachkompetenzmit Fachkompetenz
Schwimmbadbauer müssen sich
zudem mit unterschiedlichen
Werkstoffen auskennen, Vor-
und Nachteile der Materialien
berücksichtigen und wissen,
wann und für was man sie ein-
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setzt. Auch Kenntnisse bezüg-
lich Normen und Vorschriften
sind unerlässlich, von der Was-
seraufbereitung bis zur Sicher-
heit. Häufig sind es Mechatroni-
ker sowie Fachleute aus dem Sa-
nitär-, Heizungs- und Klima-Hand-
werk, die den Schwimmbadbau für
sich entdecken - als Inhaber ei-
nes eigenen Betriebs oder auch

als Angestellter. Fachleuten mit
Begeisterung für den Poolbau er-
öffnen sich jedenfalls attraktive
Zukunftsperspektiven, die Bran-
che boomt seit Jahren. Unter
www.bsw-web.de gibt es mehr In-
formationen zu möglichen Wegen
in den Beruf des Schwimmbad-
bauers sowie Adressen von Fach-
betrieben aus der Nähe. (djd)

Foto: djd/Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinFoto: djd/Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinFoto: djd/Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinFoto: djd/Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinFoto: djd/Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V./Thilo Haerdtlein
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